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Klaus Kayser Taunusstraße 18

65527 Niedernhausen
29.07.2020

Oilsvorsteher Niedernhausen
Klaus Ehrhart
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Hallo Klaus Ei-hart,

29.?,^)
^- 0^^raL'y)lv^
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ich habe für die nächste Ortsbeiratssitzung einige Fragen, die Du vielleicht selbst bzw.
anderweitig in Erfahrung bringen kannst.

Die Grundsteuererhöhung um 150 % ist aufs Jahr gesehen eine Erhöhung von xxx € ?

Wie groß ist der Anteil hiervon für den Straßenbau xxx bitte auch in Euro angeben.

Welche Straßen in der Gemeinde Niedernhausen wurden in den letzten 10 Jahren
grundsaniert?

Davon wurden welche Straßen mit einem Straßenbeitrag der Anlieger mitfinanziert?

Und in welcher Höhe?

Wie groß ist der Gesamtaufwand an Kosten der letzten 10 Jahre für den Straßenbau?

Wie viel Steuerzahler hat die Gemeinde die für die Grundsteuer B aufkommen?

Ist bei der Steuerzahlung für den Straßenbau sichergestellt, dass diese für den Straßenbau
verwendet und nicht für die geplante Luxussanierung der Gemeindehalle Oberjosbach
verwendet wird?

Was tut die Gemeinde um den Werterhalt der Straßen zu sichern?

Wie hoch ist der Buchwert der Straßen der Gemeinde in der Bilanz?

Vielen Dank für Deine Bemühungen.

Mit freundlichem Gruß

Klaus Kaiser
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PROJEKTSKIZZE

Eisenbabntunnel Niedernhausen, vom häßlichen
Entchen zum Hingucker
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'EK .'-ioiJ vp.rsuchf, worden, den ca 60 m langen, häßl.ichen Straßenfciinnc]
R'i.c'htimgTlie.i.sbachtal i.ind Lidl a1.s oi^tischen II.i.nguc.ker ausxtibi.lden -alleui
mil IJcht, iind Ffjrb'e. Grundlag'e ftoUte cm Ideenw'etl.bew-orb seui iint.er
Ar<'hJ.tRkt,(-'r.t und Graphj.ke.rn/El.ßkfc.rodßsignern. VAne no(;h zu bildendfi Jury
würde ci.ne Praiüie ft'ir den besten EntAvurfa.u.slobe.n. D'i.e'ümset;zii..ng e.rfo.l.gt.
rlanri 201.9 paraU.e.1 zur BJrfücht-.igu.ng des Ni.ederhausß.ne.r Bahnhofa, sofern Aiß
F.inanzJorung- gesichert ist.

BonOtigt wRrden als Bete.iligt.e die Gemei.nd.e N.iRclemhausen und (:UP, DB. Als
l..nl;R.ressi.e.r(;.e imcl Begü.nst.i.gt.e 'Itommt. noch I.icU hmzii -. evt.l noch der TÜVr, der
sein Bü.r(:) direkl neben Lid'J hat.. Insbesoadere Lidl. könnte ein Int.e.resse an.
ei.ner erfolgreichen Diirchführung des Pro;je.kts haben, weil ca 90"/o seiner
.Kundc.n durch den ''I'iinne.I inüasen, und daher geüeigi' sein, si.ch an den Kosten
des Projlits zu bel.eiligen. Das Proje.bt bietet Hiicb. der DB die Gk'ilegßnheit ihren
schlechten Ru.Cei.u wenig' aufzumöbeln. Daher kann eine
Mi.l.w.irku.ng/Mitfi.nanz.ierii.ng (ler DB (irwartet werden.

Aly Mot.o.r Ap.ä Projekts schlage icl-i em KQmmifcee von etwa 6 Personen vor, (IflK^B;e icn em i\.ommitee von et.vva ü .t-'ß.fsonen vor,

sich zusainmcnsRtzt aus'- mf;eressierl;en Mitgliedern der G^isbachboiilcs N11. ^^^
dftr NI.l'-Foiogruppe, der (:}(;iii('.iiid.e NH Lind der DB, evfcl noch .Litil und TÜ\''.
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A
l. Wann ist mit der Beantwortung des Antrages des Ortsbeirates und der OLN aus dem Antrag

AT/0122/2016-2021 Wohnn - und Geschäftsgebäude Bahnhofstraße 4 u. Wiesbadener
Straße 6zu erwarten

2. Was passiert nach dem Abriss der Gebäude Ecke Bahnhofstraße - Martinstraße, wie sieht die
geplante Bebauung aus?

3. Sanierung - Verschönerung der Bahnunterführung - Eisenbahntunnel in der Platterstraße
4. Umsetzung des B- Planes 22.79'lm Steinfeld rechtskräftig seit 22.12.1980, im Bereich des

Theisthal - Baches, Umlegung des Bachlaufes in sein altes Bachbett und Errichtung eines
Naherholungsraumes in Niedernhausen, gemäß dem Bebauungsplan „Im Steinfeld".

5. Müll im Theistal im Bereich des B- Planes 22.79'lm Steinfeld muss beseitigt werden!
6. Schreiben von Herrn Klaus Kayser mit Anregungen zu Fragen zu den Straßenbeiträgen usw.

Abstimmung ob dies vom Ortsbeirat so übernommen an den Gemeindevorstand gestellt
werden.

Austraße7-ll

7. Öffentliche Parkplätze bei den Bebauungen Austraße 7 -11, die Schranken müssen Werktags
bis 22:00 Uhr oben sein! AAP's fallen aus oder gehen nicht!

8. Wie viele erforderliche Stellplätze für die Bebauung Austraße 7-11 liegen ausserhalb der
Liegenschaft Austraße 7 - 11?

9. Wie hoch wurde das Gelände angeschüttet?


